
Gemeinsam an effizienten 
und nachhaltigen Lösungen 
für die Konsumenten:innen 
von heute und morgen arbeiten.
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D E F I N I T I O N

Generell beinhaltet das ECR-Konzept 

Supply Side- und Demand Side- 

Themen. Die Supply Side beschäftigt 

sich mit logistikgetriebenen Themen 

und Prozessen, während die Demand 

Side den Schwerpunkt in Marketing 

und Konsument:innennachfrage hat.  

Diese beiden Bereiche werden von  

modernen Informations- und Kom- 

munikationstechnologien unterstützt. 

Dies geschieht durch die Daten- 

erfassung und -verarbeitung bei  

Lieferungen und Absätzen sowie  

den schnellen und transparenten  

Daten- und Informationsflüssen  

zwischen allen an der Wertschöp-

fungskette beteiligten Geschäfts- 

partner:innen.

ECR-TECHNIKEN  
SUPPLY- UND DEMAND SIDE

ECR – EFFICIENT CONSUMER RESPONSE 

© ECR Austria

ist eine gesamtunternehmensbezo- 

gene Vision, Strategie und Bündelung 

ausgefeilter Techniken, die im Rahmen 

einer partnerschaftlichen und auf Ver-

trauen basierenden Kooperation  

zwischen Hersteller und Handel darauf 

abzielt, Ineffizienzen entlang der  

Wertschöpfungskette unter Berück-

sichtigung der Verbraucherbedürf-

nisse und der maximalen Kunden- 

zufriedenheit zu beseitigen, um allen 

Beteiligten einen Nutzen zu stiften, der 

im Alleingang nicht zu erreichen ge-

wesen wäre.

 

Quelle: Prof. Van der Heydt
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V I S I O N

ORGANISATION

Die strategische Leitung von  

ECR Austria bildet das ECR Austria 

Board, dessen Vorsitz jeweils ein:e  

Vertreter:in der Handels- und der Her-

stellerseite innehat – die sogenannten 

Co-Chairs.

Die ECR-Verantwortlichen aller Mitglie-

der mit großer Vollmitgliedschaft bilden 

die ECR Austria Vollversammlung, die 

das ECR-Board einmal jährlich entlastet. 

In Abstimmung mit GS1 Austria obliegt 

dem:r ECR Austria Manager:in die ge-

samte organisatorische, finanzielle und 

administrative Leitung der ECR-Initiative. 

Für die Supply und die Demand Side 

gibt es jeweils zwei Arbeitskreisleiter:in-

nen, welche die einzelnen Arbeitsgrup-

pen als „Champions“ gemeinsam mit 

dem:r ECR Austria Manager:in leiten und 

dafür Sorge tragen, dass regelmäßig 

Fortschritte erzielt und relevante Inhalte 

erarbeitet werden.
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ECR Austria richtet sich an offene und 

zukunftsinteressierte Verantwortungs-

träger:innen von heute und morgen, de-

nen die Attraktivität und der nachhaltige  

Erfolg der gesamten FMCG-Branche 

wichtig sind.

Wir bieten unseren Mitgliedern eine 

übergreifende Plattform entlang der  

gesamten Wertschöpfungskette zwi-

schen Handel, Industrie und Dienstleis-

tern, wo gemeinsam branchenrelevante 

Themen definiert und proaktiv gelöst 

werden.

Als strategische Bausteine sehen wir  

unsere Netzwerkveranstaltung, den  

ECR Tag, unsere Arbeitsgruppen und  

Serviceplattformen, die Weiterbildungs-

angebote im Rahmen unserer Academic 

Partnership sowie die internationale Ver-

netzung. 

Seit mehr als 25 Jahren haben die erar-

beiteten Empfehlungen von ECR Austria 

nützliche Standards gebracht, Kosten  

gespart und den Konsument:innen ein  

besseres Angebot geliefert. Auch in  

Zukunft wollen wir unsere Lösungskom-

petenz durch Kooperation für den  

bestmöglichen Nutzen von Konsu-

ment:in und Gesellschaft unter Beweis 

stellen.
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A R B E I T S G R U P P E N

Die Arbeitsgruppen bilden das  

wichtigste Element von ECR. In regel-

mäßigen Meetings und Workshops  

treffen sich Vertreter:innen von Händ-

lern, Hersteller und Dienstleister, um 

über das jeweilige Thema der Arbeits-

gruppe zu diskutieren und zukunftsori-

entierte Lösungen zu erarbeiten. Das 

Besondere dabei ist, dass ECR eine neu-

trale Plattform bietet und es keine ver-

gleichbare Institution gibt, wo so viele 

unterschiedliche Partner zusammen-

kommen. Ziel der Arbeitsgruppen ist es, 

gemeinsam Lösungen für spezifische 

Problemstellungen zu finden, die für alle 

Beteiligten eine Optimierung darstellen 

und außerhalb des Wettbewerbsgedan-

kens stehen. Solche Herausforderungen 

können sich beispielsweise auf techni-

sche Innovationen, gesetzliche Rahmen-

bedingungen oder gesellschaftliche Ent-

wicklungen beziehen. Am Ende einer 

Arbeitsgruppe werden die Ergebnisse 

als Abschlussbericht publiziert und für 

alle Mitgliedsunternehmen zugänglich 

gemacht.



ECR Empfehlung 
Nachhaltigkeits- 
bewertung von 
Verpackungen:  

ECR Empfehlung 
Packaging  
Design for  
Recycling:  

ECR Empfehlung 
Bewertung der 
Recyclingfähig-
keit von Verpa-
ckungen:

Serviceplattformen sind bereits abgeschlossene Arbeitsgruppen, die bedarfsweise  

tagen bzw. virtuell geführt werden, um beispielsweise die Umsetzung von Arbeitsgrup-

penergebnissen zu begleiten oder weiter zu entwickeln. Zu den aktiven Serviceplattfor-

men zählen „Stammdaten“, die „Warengruppen-Klassifikation“ oder „EDI-Profile“.

S E R V I C E P L AT T F O R M E N

ECR CIRCULAR PACKAGING INITIATIVE

Seit September 2019 hat sich die österreichische Konsumgüterbranche unter der Lei-

tung von ECR Austria und der fachlichen Expertise der FH Campus Wien dem Thema 

„Circular Packaging“ verschrieben. Im Rahmen dieser branchenweiten Zusammenar-

beit zwischen Verpackungshersteller, Markenartikel-Unternehmen und Händler wur-

den bis dato drei weitreichende Publikationen veröffentlicht. 

Diese Richtlinien vermitteln auch Nicht-Verpackungs-Spezialist:innen grundlegendes 

Wissen über Verpackungsströme. Konkrete Anleitungen zeigen, worauf man bei zu-

künftigen Verpackungen ganz besonders achten muss, um eine möglichst hohe Zirku-

larität zu erreichen. Einfache Berechnungsmodelle zur Recyclingfähigkeit werden an-

hand von Beispielen anschaulich dargestellt.

ECR ARBEITSGRUPPE  
NACHHALTIGKEITSKATALOG
Ab 2022 wird sich die gesamte FMCG-Branche noch stärker dem Thema „Nachhaltigkeit“ 

widmen. Diese neue Arbeitsgruppe hat sich zum Ziel gesetzt, einen aus bestehenden 

Labels zusammengesetzten Nachhaltigkeitskatalog zu entwickeln, der wichtige und 

klar messbare Kriterien in überschaubarem Ausmaß enthält. Idealerweise kann eine 

technische Lösung mittels QR Code auf der Packung umgesetzt werden.

NEU



prosam

VORTEILE

• Bis zu 20% Ermäßigung bei Weiterbildungsangeboten

• Bis zu 2 ECR Tag Freikarten

• Kostenloser Bezug der ECR Publikationen

• Verbesserung der Effizienz entlang der Wertschöpfungskette

• Erhöhung der Konsument:innenzufriedenheit und Loyalität

• Erhöhung der Wettbewerbsfähigkeit

• Schaffung von Investitionssicherheit

• Kostenreduktion durch Optimierung des Warenflusses

• Wissensvorsprung durch internationalen und nationalen Austausch

• Vereinfachte, genauere und beschleunigte Kommunikation 

• Schnellere, einfachere und kostengünstigere Warenversorgung

• Ausbildung der eigenen Führungskräfte hinsichtlich ECR-Techniken

• Zusammenarbeit zwischen Wissenschaft und Praxis

M I T G L I E D E R

LOGISTIK/VERPACKUNG

RESEARCH/CONSULTING/IT



seewinkler
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Preisträger:innen des ECR Academic Student Awards 2019 © Schiffl

„Academic Partnership & Training“ beschreibt die Zusammenarbeit zwischen Universi-

täten und Fachhochschulen mit ECR Austria sowie das ECR-Weiterbildungsangebot 

speziell für die österreichische FMCG-Branche. Ziel ist einerseits, das Wissen und die 

Inhalte von ECR an Hochschulen bekannt zu machen und die wissenschaftliche Arbeit 

mit ECR-relevanten Themen zu unterstützen. Andererseits sollen Mitarbeiter:innen 

durch fundiertes ECR Know-how bei künftigen Herausforderungen unterstützt werden.

ECR ACADEMIC STUDENT AWARD

Jedes Jahr können Studierende österreichischer Universitäten und Fachhochschulen 

im Rahmen der ECR Academic Partnership ihre Bachelor-, Masterarbeiten oder  

Dissertationen zu ECR-relevanten Themen einreichen. Diese Arbeiten werden von  

einer hochrangigen Jury beurteilt und im Rahmen des ECR Tags mit dem  

ECR Academic Student Award prämiert.

AC A D E M I C  PA R T N E R S H I P  

&  T RA I N I N G
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Die ECR Austria Weiterbildungsangebote bieten fundiertes Wissen rund um ECR- 

relevante Themen. ECR hat es sich dabei zur Aufgabe gemacht, die österreichische  

Konsumgüterbranche nachhaltig auszubilden und zu fördern. 

Alle aktuellen Termine finden Sie hier:*

WEITERBILDUNGSANGEBOTE

Der „Zertifizierte ECR Austria Kurs zum Category & Shopper Marketing Manager“  

wurde gemeinsam mit GS1 Germany konzipiert und ist damit in Österreich einzigartig. 

In nur 4 Tagen tauchen die Teilnehmer:innen tiefer in marketing- und verkaufsrelevan-

te Themen ein und lernen den 8-stufigen Category Management Prozess intensiv  

kennen. Theorie-Inputs werden durch interaktive Übungen und Praxissimulationen  

ergänzt. Am Ende des Kurses können die Teilnehmer:innen das Gelernte unmittelbar 

für die Ausarbeitung ihres eigenen Praxisprojektes anwenden.

ECR CATEGORY &  
SHOPPER MARKETING MANAGER KURS

Der „Zertifizierte ECR Manager Kurs“ ist das Basismodul für Supply und Demand Side: 

Hier dreht sich alles um die Frage, wie die Versorgungskette optimiert und Konsu-

ment:innenbedürfnisse besser befriedigt werden können. Die Teilnehmer:innen haben 

am Ende des 4-tägigen Kurses einen guten Überblick über die gesamte Wertschöp-

fungskette. Dadurch wird nicht nur die Zusammenarbeit von Handel, Hersteller und 

Dienstleister gefördert, sondern auch das gegenseitige Verständnis innerhalb unter-

schiedlicher Abteilungen eines Unternehmens. 

ECR MANAGER KURS

SEMINARREIHE CIRCULAR PACKAGING
Der Recyclingfähigkeit und dem zirkulären Design von Verpackungen kommen in Zu-

kunft eine wesentliche Bedeutung zu. Aus diesem Grund hat ECR Austria in Koopera-

tion mit der FH Campus Academy, ARA Altstoff Recycling Austria AG und Circular 

Analytics eine Seminarreihe entwickelt, in der die Teilnehmer:innen in drei Modulen auf 

die steigenden Anforderungen der Verpackungsbranche vorbereitet werden.

Modul 1: Packaging Design for Recycling

Modul 2: Gesetzliche Grundlagen und Nachhaltigkeitsbewertung von Verpackungen

Modul 3: Sortier- und Recyclingtechnologie, Recyclingfähigkeitsbewertung
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E C R  TA G

Der jährliche Kongress ist Österreichs 

größter Branchentreff der Konsum- 

güterwirtschaft zum Thema ECR. Unter 

den Teilnehmer:innen befinden sich Ver-

treter:innen aus Handel, Industrie, der 

Logistik-, Elektronik- und Verpackungs-

branche, Marktforschungs- und Bera-

tungsunternehmen sowie Hochschulen. 

Hier werden einerseits zukunftsrelevante 

Themen durch internationale Key Note 

Speaker:innen zum Leben erweckt, an-

dererseits aktuelle Ergebnisse aus Ar-

beitsgruppen und Academic Partner- 

ship präsentiert. Diese Netzwerk-Veran-

staltung liefert somit wertvolle Denkan-

stöße für ein breites Publikum.
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I N T E R N AT I O N A L E 

V E R N E T Z U N G
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Die vierte strategische Säule von ECR Austria ist die internationale Vertretung im 

Rahmen der ECR Community (vormals ECR Europe). Sie vereint mittlerweile  

Mitglieder über den gesamten Globus von China, Russland und Kasachstan im  

Osten bis Mexiko, Kolumbien und Brasilien im Westen: www.ecr-community.org

FOCUS AREA: CIRCULAR ECONOMY

Neben der Entwicklung einer dreiteiligen Webinar-Serie, die das Thema aus unter-

schiedlichen Blickwinkeln beleuchtet, gibt es seit September 2021 auch den Global 

Circular Packaging Design Guide – eine weltweite Kooperation zwischen ECR Com-

munity, World Packaging Organisation und der FH Campus Wien.

FOCUS AREA: CATEGORY MANAGEMENT

Unter dem Titel “CATEGORY MANAGEMENT YESTERDAY, TODAY & TOMORROW” 

hat ECR Community eine 200-Seiten Publikation herausgegeben, die  neben 14 

globalen Case Studies auch spannende Artikel zu neuen Insights aus den Bereichen 

Category Management, Shopper Marketing und den dazugehörigen Technologien 

beinhalten.

ECR Empfehlung 
Global Packaging 
Design For  
Recycling Guide



K O N TA K T
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